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N I E D E R S C H R I F T 
 

Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Sport und Kultur in der 
Legislaturperiode 2016 bis 2021 

am 18.08.2020  
Kleiner Saal des Bürgerhauses, Schulstraße 4, Kirchhain 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Simone Bader  
Herr Sven Kempf  
Herr Herbert Landmesser  
Herr Udo Lauer bis TOP 5a-neu 
Herr Heinrich Maus Vertretung für Holger Lesch 
Frau Katharina Pfaff-Gojic  
Herr Jochen Schröder  
Frau Helga Sitt Ausschussvorsitzende 
Anwesend ohne Stimmrecht 
 
Herr Björn Debus  
Herr Reinhard Heck  
Herr Sigurd Meier  
Herr Reiner Nau bis TOP 4-neu 
 
Schriftführung 
Frau Kerstin Ebert  
 
Für den Magistrat 
Herr Bürgermeister Olaf Hausmann 

 

Herr Stadtrat Hans-Jürgen Sitt  
 
Für die Verwaltung 
Frau Sabine Balzer Leiterin Fachbereich 5/Familie und Soziales 
Herr Volker Dornseif Leiter Fachbereich 4 zu TOP 3-neu 
Herr Julian Fliege Mitarbeiter JUKUZ zu TOP 5b -neu 
 
Gäste 
Frau Sabine Rother-Holste zu TOP 5 a-neu 
 
 
 
 
Beginn der Sitzung:   18:30 Uhr 
Ende der Sitzung  :   21:00 Uhr 
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Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Sport und Kultur am 

18.08.2020 

(TOP 1)   

Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
Die Ausschussvorsitzende begrüßte alle Anwesenden und stellte bei Eröffnung der Sitzung 

fest, dass die Mitglieder des Ausschusses rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden 

sind und der Ausschuss nach § 53 i.V. mit § 62 Abs. 5 HGO beschlussfähig ist. Ort und 

Stunde sowie die Tagesordnung sind auf der Homepage der Stadt Kirchhain 

www.kirchhain.de/Verwaltung-Politik/Verwaltung/Bekanntmachungen sowie im Kirchhainer 

Anzeiger öffentlich bekannt gegeben worden. 

Einwendungen hiergegen sowie gegen die mit der Einladung zugestellte Tagesordnung 

wurden nicht erhoben. 

Die Reihenfolge der Tagesordnung wurde dahingehend geändert, dass der Sachstandsbericht 

zur Quotierung über den Anteil zu errichtender Sozialwohnungen im Rahmen der 

Bauleitplanung als TOP 3-neu aufgerufen wurde. Die weitern Punkte verschoben sich 

entsprechend. 

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. -/- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Sport und Kultur am 

18.08.2020 

(TOP 2)   

Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 16.06.2020 
 
 
Die Niederschrift über die Sitzung am 16.06.2020 wurde mit dem 
 
Abstimmungsergebnis:  8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
genehmigt. -/- 
 
 
 
 

http://www.kirchhain.de/Verwaltung-Politik/Verwaltung/Bekanntmachungen
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Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Sport und Kultur am 

18.08.2020 

(TOP 3-neu)   

Quotierung über den Anteil zu errichtender Sozialwohnungen im Rahmen der 
Bauleitplanung;  
Sachstandsbericht 
 
 
Fachbereichsleiter Volker Dornseif gab Erläuterungen zur geplanten Beschlussfassung in den 
nächsten Sitzungen des Bau-, Planungs- und Stadtentwicklungsausschusses und in der 
Stadtverordnetenversammlung mit dem Wortlaut 
„Die Regelung der Quotierung von Sozialwohnungen wird auf Basis der bisherigen Praxis mit 
den Investoren auf freiwilliger Basis im Sinne des Antrags herbeigeführt.-/-„ 
 
Die Beschlussvorlage resultiert aus einen Prüfauftrag der Stadtverordnetenversammlung 
vom 11.02.2019.-/- 
 
Anmerkung: 
Stadtverordneter Reiner Nau regte an, beim Hessischen Städte- und Gemeindebund zu 
prüfen, ob seitens der Stadt Kirchhain die Ausübung des Vorkaufsrechtes bei Festlegung von 
Flächen gemäß § 9 Abs. 1, Nummer 7 vollzogen werden kann. 
 
 
 
 
 
Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Sport und Kultur am 

18.08.2020 

(TOP 4-neu)   

Antrag der Stadtverordnetenfraktion Bündnis ´90/Die Grünen:  
Sicherstellung ergänzende Grundschulbetreuung 
 
Ja-Stimmen: 4     Nein-Stimmen: 4     Enthaltungen: 0   
bei Stimmengleichheit abgelehnt 
 
Die Begründung des Antrages erfolgte durch den Stadtverordneten Reiner Nau. 
 
Der Antrag mit dem Wortlaut 
„Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
1.  Die Bereitstellung von Betreuungsplätzen für Kinder im Alter von sechs bis zehn 

Jahren ist zur Unterstützung von Familien (Vereinbarkeit von Familie und Beruf) für 
den Bereich der „ergänzenden“ Grundschulbetreuung der Stadt Kirchhain in der Zeit 
Mo-Fr von 15:00 bis 17:00 Uhr in Form der bisherigen Angebotsstruktur auch 
weiterhin zu gewährleisten. 

2.  Der Magistrat wird darum gebeten, durch entsprechende Aktivitäten für dieses 
notwendige Angebot ggf. für ergänzende Nutzung zu werben. 

3.  Diese Festlegung ist bereits für das im August 2020 beginnende Schuljahr gültig; 
die womöglich durch die Corona-Krise zustande gekommen Irritationen sind ent-
sprechend zu beseitigen.“ 

wurde mit o.g. Abstimmungsergebnis abgelehnt. -/- 
 
Anmerkung: 
Die Vorsitzende des Gesamtelternbeirates Zeynep Stumpf nahm zu dem Sachverhalt aus 
Sicht des Gesamtelterneirates Stellung.  
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Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Sport und Kultur am 

18.08.2020 

(TOP 5-neu)   

Sachstandsberichte aus dem Fachbereich "Familie und Soziales" 
 
 
a) Wellcome-Projekt 
Frau Sabine Rother-Hoste von der Evangelischen Familienbildungsstätte Marburg gab 
ausführliche Informationen zum Konzept „wellcome – Praktische Hilfe nach der Geburt“. Die 
Präsentation ist als Anlage zum Protokoll im Gremieninformationsprotal abrufbar. -/- 
 
b) OutdoorMobil 
Mitarbeiter Julian Fliege, JUKUZ, informierte anhand einer Präsentation das Projekt 
„OutdoorMobil“. Die Präsentation steht im Gremieninformationsprotal als Anlage zum 
Protokoll zur Verfügung. 
 
c) Gemeindeschwester 2.0 
Fachbereichsleiterin Sabine Balzer erläuterte den Ausschussmitgliedern das Projekt 
„Gemeindeschwester 2.0“. Die gezeigte Präsentation hierzu wird im 
Gremieninformationsportal zur Verfügung gestellt. 
 
d) Kita-Planung 2020/2021 – Maßnahmen zur Bedarfsabdeckung im U3-Bereich 
Wie bereits in der letzten Sitzung am 16.06.2020 berichtet, hat es sich in den vergangen 

Jahren gezeigt, dass der tatsächliche Betreuungsbedarf in der U3-Betreuung von 

Kindergartenjahr zu Kindergartenjahr starken Schwankungen ausgesetzt ist. Oft liegen 

zahlreiche Anmeldungen vor, bei der Vergabe der Plätze stellt sich dann aber heraus, dass 

sich Eltern aus unterschiedlichen Gründen gegen eine U3-Betreuung entscheiden. Rd. 30 

Eltern hatten ihre Kinder  z. B. für das zu Ende gehende Kindergartenjahr 2019/2020 

offensichtlich nur vorsichtshalber angemeldet und nach erteilter Platzzusage wieder 

abgesagt.  

Aktuell lagen uns für eine U3-Betreuung zunächst 61 Anmeldungen (Stand 29.07.2020) mit 

unterschiedlichen Betreuungsbedarfen vor. Um den tatsächlichen aktuellen 

Betreuungsbedarf für das Kindergartenjahr 2020/2021 zu erhalten, haben wir in den letzten 

Tagen zu den Erziehungsberechtigten, deren Anmeldungen bereits mehrere Monate zurück 

lagen, persönlich Kontakt aufgenommen.  Erwartungsgemäß konnte aus den nachfolgend 

näher benannten Gründen die Warteliste um 33 Kinder auf 26 Kinder aktualisiert werden: 

- 18 Kinder haben erst ab dem Kindergartenjahr 2021/2022 Bedarf 

- 6 Kinder haben ihren Wohnsitz in einer anderen Kommune  

- 3 Kinder werden mittlerweile von einer Tagesmutter betreut 

- 1 Kind hat einen Platz in der Wunscheinrichtung eines kirchlichen Trägers im Gebiet 

der Stadt Kirchhain erhalten 

- 1 Kind ist verzogen 

- 2 Kinder werden in Marburg betreut 

- 4 Kinder haben gar keinen Bedarf mehr an einer U3-Betreuung 

Derzeit stehen trotzdem nicht genügend Betreuungsplätz im U3-Bereich zur Verfügung. 
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Lösungsansätze: 

1. Die Gruppenkapazität in der Krippe Alsfelder Straße wird von 10 Kindern auf 12 

 Kinder aufgestockt. 4 Kinder können ohnehin noch freie Plätze in der Kinderkrippe 

 Alsfelder Straße und dann weitere 4 Kinder dort einen Betreuungsplatz erhalten.  

2. Mit Genehmigung der Erweiterung der Rahmenkapazität der Krabbelstube 

 Sonnenkinder von derzeit 75 um 10 U3-Plätze auf 85 Plätze können weitere 10 

 Betreuungsangebote gemacht werden.  

3. Mit dem Kindergarten „Sternchen“ in Betziesdorf sollen Gespräche dahingehend 

 geführt werden, dass dort in der wiedereröffneten 2. Gruppe 4 U3-

 Betreuungsplätze für Kinder, die aus Stadtteilen der Stadt Kirchhain kommen, sich 

 bei uns angemeldet haben und ohnehin fahren müssen, bei der Vergabe der Plätze 

 eingeplant werden. 

 

Danach verbleiben nunmehr noch 6 Kinder, denen wir derzeit kein Betreuungsangebot 

unterbreiten können. Davon hat 1 Kind bereits an 4 Tagen eine Betreuung über eine 

Tagesmutter, der fünfte Tag wird derzeit über die Großeltern/Homeoffice gedeckt. Die drei 

verbleibenden Kinder haben einen Betreuungsbedarf ab Mai 2021 und können ggf. durch 

weitere Abmeldungen bzw. dann spätestens zum neuen Kinderjahr ab August 2021 

Berücksichtigung finden. 

 

Kosten für die Umsetzung der Lösungsansätze 1. und 2.: 
Personalkosten in der Krippe Alsfelder Straße     44.900 € 
Personalkosten in der Krabbelstube Sonnenkinder   107.500 € 
Gesamt:        152.400 € 
Dem gegenüber stehen Mehreinnahmen bei der 
Betriebskostenförderung des Landes Hessen     55.000 € 
 

Kosten für die Umsetzung des Lösungsansatzes 3.: 

Einmalig in 2020 11.000 € für die Anschaffung von Einrichtungsgegenständen für die 

Wiedereröffnung der 2. Gruppe. Lt. Betriebskostenvertrag ist hierfür der Träger der 

Einrichtung, die Ev. Kirchengemeinde zuständig. Es wird vorgeschlagen sich an den hälftigen 

Kosten im Rahmen der Betriebskostenabrechnung 2020 zu beteiligen. 

Im Weiteren erhöhen sich die jährlichen Personalkosten für die Fach- und Reinigungskräfte 

um ca. 80.500 €. Davon hat die Stadt Kirchhain lt. Betriebskostenvertrag 90% = 72.450 € 

im Rahmen der Betriebskostenabrechnung zu tragen. 

Die Umsetzung erfolgt ab 01.09.2020. Die Personalkosten können aus dem Budget des 

Fachbereiches 5 im laufenden Haushaltsjahr gedeckt  werden und bei den 

Haushaltsplanungen für das Jahr 2021 berücksichtigt. 
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Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Sport und Kultur am 

18.08.2020 

(TOP 6-neu)   

Sachstandsberichte aus dem Bereich "Öffentlichkeitsarbeit, Bürgerbeteiligung & 
Vereine" 
 
a) Leader-Projekt Erlensee 
Mitarbeiterin Kerstin Ebert stellte den Ausschussmitgliedern das Leader-Projekt Erlensee – 
natürlich Vielfalt leben – anhand einer Präsentation, welche im Gremieninformationsportal 
zur Verfügung gestellt wird, vor. 
 
c) Veranstaltungen im II. Halbjahr 2020 
Der von Mitarbeiterin Kerstin Ebert gezeigte Folienvortrag mit einer Übersicht sämtlicher von 
der Stadt geplanten Veranstaltungen im II. Halbjahr 2020 ist im Gremieninfoportal 
eingestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Sport und Kultur am 

18.08.2020 

(TOP 7)   

Mitteilungen des Magistrats 
 
 
1. Einbruch JUKUZ 

In der Nacht vom 13. auf den 14. August 2020 wurde im JUKUZ Kirchhain 
eingebrochen. Durch das Aufhebeln eines kleinen Fensters am Seiteneingang 
verschafften sich die Einbrecher Zugang und haben eine Geldkassette mit Wechselgeld 
(ca. 50 €) gestohlen.  

 
2. Förderantrag „Multifunktionales Haus Betziesdorf“ 
 Das Projekt „Multifunktionales Haus Betziesdorf“ wurde durch die Region Burgwald 

für eine Leader-Förderung ausgewählt. Der Förderantrag bei der Bewilligungsstelle 
des Landkreises Marburg-Biedenkopf ist gestellt. Die Gesamtkosten der Maßnahme 
belaufen sich auf rund 213.000 Euro; die Förderung beträgt 75% der nettofähigen 
Gesamtkosten (= rund 134.000 Euro). 
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Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Sport und Kultur am 

18.08.2020 

(TOP 8)   

Anfragen und Verschiedenes 
 
 
1. Die Ausschussvorsitzende Helga Sitt teilte mit, dass die Firma Römerhaus mitgeteilt 

hat, dass die für Oktober geplante Eröffnung der Seniorenresidenz Haus Ullrich auf den 
01. November 2020 verschoben wurde. 
Eine Besichtigung der Mitglieder des Ausschusses ist vorgesehen. Eventuell soll diese 
am 24. September 2020 erfolgen. Der Termin wird durch die Ausschussvorsitzende 
abgestimmt; die Ausschussmitglieder werden rechtzeitig über den Termin informiert. 

 
2. Stadtverordneter Sven Kempf (SPD) teilte mit, dass laut Aussage der Verwaltung der 

auf dem Spielplatz im Stadtteil Sindersfeld vorhandene Sonnenschutz über dem 
Sandkasten abgebaut und entsorgt werden soll/muss, falls der Ortsbeirat ihn nicht 
reparieren kann. Die Mitglieder des Ortsbeirates sehen sich hierzu jedoch nicht 
imstande. 
Herr Kempf bat zu prüfen, inwieweit die Stadt einen neuen Sonnenschutz aufbauen 
kann bzw. durch den Service- und Betriebshof eine Reparatur erfolgen kann, da ein 
Sonnenschutz notwendig ist. 
Darüber hinaus wies er darauf hin, dass der Sonnenschutz durch eine Spende des 
Heimatvereins mit 1.000 Euro finanziert wurde. 
 

3. Ausschussvorsitzende Helga Sitt verwies auf die anstehenden Veranstaltungen im 
Rahmen der Kirchhainer Seniorentage, die vom 29. August bis 29. September 2020 
stattfinden. Ein Programmflyer wurde den Ausschussmitgliedern ausgehändigt.  

 
 
 
 
G e f e r t i g t : 

 

DIE AUSSCHUSSVORSITZENDE    DIE SCHRIFTFÜHRERIN 

 
 
 
Helga Sitt       Kerstin Ebert, VfA 
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